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Sportabzeichen 2014 dingungen abschrecken 
und beteiligt euch wieder 

Mit Beginn der LA-Saison stärker. Jede Übung ist ei-
stehen wir auch wieder vor ne neue Herausforderung 
den Aufgaben des deut- und jedes Abzeichen zählt 
schen Sportabzeichens. für euch und für die BT.
Im Jahr des 150-jährigen 
BT-Jubiläums war die Be- Für das Jahr 2014 wurden 
teiligung mit nur 113 Teil- noch einmal einige Ände-
nehmern aus unserem Ver- rungen vorgenommen. 
ein erschreckend gering Aus diesem Grunde ist es 
(im Jahr 2012 konnten wir erforderlich, die neuen Auf-
dem LSB noch 144 Teilnehmer mel- gabenblätter und die neuen Einzel-
den). prüfkarten zu verwenden. Diese 
Lag es an den besonderen Aufga- sind ab 2014 farblich in „Gelb“ ge-
ben im Jahr 2013, für unser Jubi- halten und liegen in der BT-
läum bzw. für das Turnfest, oder wa- Geschäftsstelle aus.
ren es die geänderten Bedingun-

Wir möchten in diesem Zusammen-gen mit denen sich unsere Aktiven, 
hang auch auf den „Sportabzei-aber auch die Abnahmeberechtig-
chentag“ am 04.07. im Willy-ten erst noch anfreunden mussten?
Kressmann-Stadion (Kreuzberg) Die verschiedentlich geäußerte Mei-
hinweisen !nung, durch die neue Klassenein-

teilung in Gold, Silber und Bronze Reinhard und Horst König
sei das Erreichen des goldenen Ab-
zeichens erschwert und ein Abzei-
chen unter „Gold“ sei nicht erstre-
benswert, ist aus sportlicher Sicht 
völlig falsch. Für die Bewertung im 
Vereinswettbewerb und auch für 
das Erringen der Nadel mit den be-
sonderen Zahlen (25, 30, 35 usw.) 
ist die Farbe des Abzeichens ohne 
Bedeutung!

Hier nun unser Appell an alle Sport-
freunde: 
Lasst euch nicht von den neuen Be-

Was alle angeht ...

www.deutsches-sportabzeichen.de/fr/das-sportabzeichen/materialien
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Einladung
Freitag, den 16. Mai 2014 
Beginn: 18:30 Uhr 
Einlass: 17:30 Uhr

Ort
Gemeinschaftshaus Gropiusstadt 
Kleiner Saal
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin
Fahrverbindung: U7 Lipschitzallee

Zwischen 17:30 und 18:30 Uhr wird 
es Snacks und Getränke zu kaufen 
geben.

Anträge auf Satzungsänderungen 
und Beitragsgestaltung müssen 
dem Vorstand schriftlich bis zum 
04.04.2014, alle anderen Anträge 
bis zum 18.04.2014 vorliegen.

Die Zahl der zu wählenden Dele-
gierten ergibt sich aus der Be-
standserhebung vom 01.01.2014 

„Auf je acht eingetragene stimm-
berechtigte Mitglieder (angefan-
gene Mitglieder) entfällt eine De-
legiertenstimme.“

Die Delegierten sind bis zum 
18.04.2014 der Geschäftsstelle 
zu melden. 

Gäste sind herzlich willkommen!

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2013
6. Bericht der 

Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der 

Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge
9.1 Antrag auf 

Satzungsänderung
10. Haushaltsplan 2014 (Etat)
11. Wahlen
11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer 
von 2 Jahren zu wählen:

b) Stellvertreter/in 
des Vorsitzenden

d) Vertreter/in der 
Fachbereichsleiter/innen 

f) 1. Beisitzer/in
11.2 Beschwerdeausschuss 

(für 2 Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten 

für 1 Jahr
12. Sonstiges
13. Schlusswort

Der Vorstand

Zum Antrag Satzungsänderung hatte 
sich ein Ausschuss zusammengefun-
den, dessen bisheriges Ergebnis in 
der letzten Ausgabe des Mitteilungs-
blattes veröffentlicht worden ist.

Delegiertenversammlung
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Delegiertenversammlung

Aus gegebenem Anlass möchte ich So haben alle Abteilungen durch 
darauf hinweisen, dass zur Haupt- den vorgegebenen Delegierten-
versammlung unseres Vereins, die schlüssel, entsprechend ihrer Mit-
in Form einer Delegiertenversamm- gliederzahl, die Möglichkeit, ihre 
lung abgehalten wird, alle Mitglie- Meinung in die „Waagschale“ zu le-
der eingeladen sind. gen.
Alle Mitglieder haben dabei Rede- Die Abteilungen sind ihrerseits auf-
recht und das „passive“ Wahlrecht. gefordert, in ihren Versammlungen 
Das heißt, jedes Mitglied des Ver- die interessierten und geeigneten 
eins kann für jedes zur Wahl ste- Mitglieder zu Delegierten zu wäh-
hende Amt kandidieren und ge- len und über die Abteilungsleitung 
wählt werden. an die Geschäftsstelle zu melden.
Lediglich bei anstehenden Abstim- Für die so ermittelten Delegierten 
mungen können nur die Delegier- ergibt sich nun die Verantwortung, 
ten ihr Votum abgeben. ihrer Wahl gerecht zu werden und 
Und das aus gutem Grund: die Interessen ihrer Abteilung in ei-
Unsere „Altvorderen“ haben diese gener Verantwortung zu vertreten.
Regelung wohlweislich eingeführt, Und ganz nebenbei:
um „Schieflagen“ bei Abstimmun- Aus der Wahl zu Delegierten ergibt 
gen zu vermeiden, die durch beson- sich natürlich auch die Pflicht, an 
dere Beteiligung von der einen oder der Delegiertenversammlung teil-
anderen Abteilung herbeigeführt zunehmen.
werden könnte. Jürgen Kelch

9. Männerabteilung

An dieser Stelle möchte ich ein paar Worte Es gibt aber noch jemanden, der im Hin-
über unseren „Mister Mitteilungsblatt“ Wer- tergrund quasi unsichtbar an jedem MB 
ner Lützow verlieren. Die Stunden, die er mitwirkt. Turnbruder Andreas Kohn findet 
jeden Monat für das Sammeln der Artikel, und korrigiert mehrere hundert Recht-
deren Korrektur, die Zuordnung der Bilder schreibfehler pro MB. Er ist die Zuverläs-
und natürlich das Layouten aufbringt, sind sigkeit in Person. Nicht zu vergessen ist au-
unbezahlbar. Umso beeindruckender ist ßerdem Timon Lützow, der seinem Vater 
es, dass er diese Tätigkeit zu 100% ehren- mit Rat und Tat zur Verfügung steht. 
amtlich am Abend oder am Wochenende Zusammen mit den fleißigen Artikelschrei-
ausübt. Er sagte mir mal, dass er im bern ist das MB also eine beeindruckende 
Schnitt eine Stunde pro MB-Seite braucht. Mannschaftsleistung. 
Jetzt kann sich jeder selber ausrechnen, Ihr alle seid das MB, ihr alle seid das 
wie hoch sein Arbeitsaufwand insgesamt Sprachrohr der BT. 
ist. Von mir persönlich und vom Vorstand ein 
Lieber Werner, für deinen Einsatz ein herz- herzliches Dankeschön dafür. 
liches Dankeschön. Alexander Weiss
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Abschied von Horst Sommerfeld

Am 8. Februar 2014 verstarb unser 
Turnbruder Horst Sommerfeld nur 
einige Wochen nach seinem 85. 
Geburtstag. Die ehemalige 5. Turn-
gruppe verliert mit ihm jemanden, der 
den Charakter der Gruppe lange Jahre 
in den verschiedensten Ämtern ent-
scheidend mitprägte. 

Nach seinem Eintritt am 23. Oktober 
1950 widmete er sich wenige Jahre spä-
ter der 5. Knabenabteilung, die er stets 
erfolgreich leitete. Folgerichtig über-
nahm er dann auch als Knabenober-
turnwart die Verantwortung für diesen 
Bereich in der BT.

Schon bald bekam die 5. Gymnastikab-
teilung seine Mithilfe und konnte durch 
sein Akkordeonspiel den Turnabend abwechslungsreich gestalten. 
Doch damit nicht genug, unterstützte er auf der Turnhalle aktiv die 
Jugendturnerinnen und Frauen der 5. Gruppe, denen er bis zuletzt eng 
verbunden blieb. So war es folgerichtig, dass er nun auch die Gruppen-
leitung der 5. Gruppe übernahm und tatkräftig gemeinsame Aktivitäten 
aller Abteilungen förderte und so den Gemeinsinn der Gruppe weiter 
brachte.

Verantwortungsbewusst wie er war, konnte er sich dem Ruf des Vereins 
nicht entziehen und übernahm auch Ämter im Vorstand, zuletzt den des 
1. Vorsitzenden. Dieser Lebenslauf erhebt keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit, zeigt aber das große Engagement von Horst Sommerfeld 
auf. Neben anderen Ehrungen, die er bekommen hat, wurde er auch 
zum Ehrenmitglied unseres Vereins ernannt.

Unser „Hotte“, wie er in der Gruppe genannt wurde, hat mit seiner ruhi-
gen liebevollen Art einen dauerhaften Eindruck hinterlassen, der ihn uns 
unvergesslich macht. 

Bernd Kähne

Nachruf
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Veranstaltung Ort Uhr

Meisterehrung Neukölln Quartierssporthalle Rütlistraße 33 Fr., 04. Apr. 14

BT-Meile 2014 Bootshaus Astoria (Wannsee) Sa., 05. Apr. 14

Frühjahrscup der Mehrkämpfer So., 06. Apr. 14

29. Wedding-Cup (Faustball) Schillerpark Sa., 12. Apr.- So., 13. Apr. 14

Team World Cup Rhönrad Tempodrom Sa., 26. Apr. 14

Offenes BTB-Forum Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 10. Mai. 14

Bremenfahrt Schwimmen Fr., 09. Mai.- So., 11. Mai. 14

Vereinsmeisterschaften Gerätturnen Schöneberger Sporthalle So., 11. Mai. 14

Delegiertenversammlung Bat-Yam-Platz 1, Kleiner Saal Fr., 16. Mai. 14 18:30 Uhr

BTB Probe Kinderbild Gretel-Bergmann-Halle Sa., 17. Mai. 14

Anturnen (Leichtathletik) Willy-Kressmann-Stadion Sa., 17. Mai. 14

Familienfest im Görlitzer Park Sa., 17. Mai. 14

TuJu Star's & Rendezvous der Besten Schöneberger Sporthalle So., 25. Mai. 14

Kampfrichterausbildung C-Lizenz Weiblich BTB, Vorarlberger Damm 39 Fr., 30. Mai. 14

Festwartesitzung BT-Geschäftsstelle Di., 03. Jun. 14 19:00 Uhr

Berliner Mehrkampfmeisterschaften Gretel-B.-SH, Stadion Wilmersdorf

Schwimmhalle Krummestr.

Sa., 14. Jun. 14

TGW/TGM: Berliner Meisterschaften Siemensstadt So., 22. Jun. 14

Kindermehrkampftag Ruhleben So., 29. Jun. 14

Sportabzeichentag Willy-Kressmann-Stadion Fr., 04. Jul. 14

Bambinifest Willy-Kressmann-Stadion Mi., 09. Jul. 14

Sport im Olympiapark Olympiastadion Sa., 30. Aug. 14

City-OL (Orientierungslauf) Hasenheide Sa., 13. Sep. 14

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften Einbeck Sa., 20. Sep.- So., 21. Sep. 14

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Halle Sa., 27. Sep.- So., 28. Sep. 14

BTB Probe Kinderbild Gretel-Bergmann-Halle Sa., 11. Okt. 14

RSG Masters Max-Schmeling-Halle Sa., 18. Okt.- So., 19. Okt. 14

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 14. Nov. 14

Start Gruppenhelfer-Lehrgang BTB

(3 Wochenenden)

Mo., 08. Sep.-

Skatturnier So., 16. Nov. 14

Feuerwerk der Turnkunst O2 World Sa., 18. Jan. 14 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Oktober 2014

Januar 2015

November 2014

Mai 2014

September 2014

Termin

Juli 2014

April 2014

Juni 2014

August 2014
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Allgemeines Turnen

schöne Ostern und eine tolle Ferien-
zeit.

Viele Grüße
Irene & Mitarbeiter

1. Schülerabteilung
Liebe Jungen, 
die Bundesjugendspiele liegen hinter 
uns. Ich hoffe, ihr seid mit euren Lei-
stungen zufrieden. Wenn nicht: Üben! 
Aber erst einmal kommen wieder die 
Ferien.
Unseren neuen Turnkameraden Emil 1. Gruppe
heißen wir in unserer Mitte herzlich Kaum zu glauben: Brigitte und Rein-
willkommen.hard begehen am 3. April den Tag der 
Wir wünschen euch und euren Eltern Goldenen Hochzeit. 50 Jahre verhei-
schöne Ostern. ratet und genau so lange (und länger) 
Am 7. Mai sehen wir uns dann wieder aktiv in der Gruppe tätig. Wir wün-
in der Halleschen euch alles Gute. Macht weiter 

so. Viele Grüße
Die Mitarbeiter Reinhard Delbrouck 

der Abteilungen und Helfer

Liebe Brigitte, lieber Reinhard,
die 1. Frauenabteilung gratuliert euch herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. 
Wir wünschen euch für die weiteren Ehejahre 
das Allerbeste. 

Liebe Grüße Ingrid

1. Mädchenabteilung
Liebe Mädchen, liebe Eltern!
Wir hoffen, ihr seid alle mit den Ergeb-
nissen der Bundesjugendspiele zu-
frieden und habt gute Ergebnisse er-
zielt.
Wir wünschen euch und euren Eltern 

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
am 3. April sind Brigitte und Rein-
hard 50 Jahre verheiratet. Hierzu 
herzlichen Glückwunsch.
Und am 17. April begeht unser Turn-
kamerad Jürgen (Mahlmeister) sei-
nen 65. Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch.
Euch allen schöne Ostern, bis dem-
nächst in der Turnhalle. Achtung! 
Nach den Ferien dienstags ab 19:15 
Uhr gemeinsam mit den Frauen.

Viele Grüße
Peter Lange
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6. Frauenabteilung nen vor den „Spandauer Arcaden“. 
Liebe Kameradinnen, Marianne und Helmut werden uns 6 
Gerda Schäfer feierte am 1. April ih- km am Bullengraben entlangführen. 
ren Geburtstag und Christa Nagel fei- Wer nicht so weit laufen will, kann 
ert am 26. April ihren Geburtstag. Wir nach 3 km in einer Pizzeria einkehren. 
gratulieren beiden recht herzlich und Auf der Strecke zum Ziel besteht je-
wünschen ihnen alles Gute. derzeit die Möglichkeit, mit dem Bus 
Einen besonderen Geburtstag feiert nach Spandau zum Bahnhof zurück-
Renate Engler am 27. April, denn zufahren.
dann wird sie 75 Jahre alt. Wir wün-

Es wurden noch folgende Termine 
schen ihr alles Gute und sind dank-

festgelegt:
bar, dass sie auch in diesem Jahr wie-

20.05. Frühstückstreffen
der die Wahl zur Abteilungsleiterin an- 17.06. Frühstückstreffen
genommen hat. 15.07. Tagesausflug nach 

BrandenburgBei der Abteilungsversammlung 
23.11. Jahresabschluss-

am 5. März wurden folgende Ämter 
wanderung

besetzt: 17.12. Weihnachtsfeier
Abteilungsleiterin – Renate Engler
Stellvertretene Abteilungsleiterin – Rita 

Jetzt müssen wir nur noch einen pas-
Stolle

senden Termin für unsere Kurzreise Reise- und Wanderwart – Brigitte Wan-
im Herbst finden und ein Reiseziel ning und Marianne Kersten
festsetzen.Kassenwart – Elke Krugler

Schriftwart – Christa Werk
Eure Kameradin

Delegierte – Renate Engler, Elke Krug-
Christa W.ler, Eveline Nest

Delegiertenvertreter – Brigitte Gutsche, 
7. FrauenabteilungMarianne Kersten
Unser erster Stadtspaziergang liegt 

Zu unserem Frühstück am 15.04. tref- nun schon einige Tage hinter uns. Er 
fen wir uns um 10:00 Uhr in der Ora- führte uns übers Tempelhofer Feld, 
nienburger Str./Ecke Wilhelmsruher weiter ging es zur Stadtmitte, wo wir 
Damm vor der Berliner Bank. Von dort uns im größten Schokoladenhaus der 
gehen wir durch den Volkspark Witte- Welt „Fassbender & Rausch“ 
nau bis zur Kirche Wittenau und kom- her r l i che  Kuchens tücke  e tc .  
men dann im Karree zum „Hof-Café schmecken ließen. Bei der Schokola-
Wittenau“ in der Oranienburger Str. denmanufaktur „Rausch“ in Tempel-
203. hof konnten wir es doch nicht lassen, 

bei der vielen Auswahl der Pralinen, Am Samstag, den 03.05., ist ein Wan-
kräftig einzukaufen. Zum Essen ging dertag mit Männern geplant. Wir tref-
es in das  Wirtshaus Redo XXL. Die fen uns dafür um 10:30 Uhr am Brun-

Allgemeines Turnen

weiter »»
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Schnitzel & Burger waren ja auch 
riesig, dafür (wir aßen natürlich keine 
XXL-Gerichte) mussten wir lange auf 
unser Essen warten und viele Essen 
wurden kalt serviert. Aber das tat 
unserer Laune keinen Abbruch, denn 
wir waren alle der Meinung, dass 
dieser Tag uns wieder gefallen hat. Leistungen verkünden: Holger Kohn hat 
Für die nächsten Turnabende gilt: (wie fast jedes Jahr) am 25. Lauf der 
Überwindung der Frühjahrmüdigkeit! Sympathie am 16. März teilgenommen 

 Irene Hein und die 10 km von der Stadthalle 
Falkensee zum Rathaus Spandau bei Liebe Turnschwestern, 
unschönem Wetter (kühl, regnerisch) und unsere Ruth hat am 30. März Ihren 
stürmischem Zieleinlauf (soll heißen: viel 80. Geburtstag feiern können. Wir 
Wind, selbstverständlich von vorne; glauben nicht, dass du wirklich schon 
daraus resultierend eher spärlicher Jubel achtzig bist: Fit im Kopf und im 
vom Streckenrand) in 1:03:18 bewältigt. Herzen jung, bist du noch immer gut 
Die „angereiste“ Familie war stolz, und die in Schwung. Liebe Ruth, wir möchten 
Abteilung gratuliert natürlich ebenfalls. dir sehr herzlich gratulieren. Bleibe 
Wie aus dem Foto zu ersehen, hat auch weiterhin gesund und fit für alle deine 
Stefan Wagner von der 4. teilgenommen, Planungen und Unternehmungen.
er ist sogar schon nach 53:55 durchs Ziel. Christa ! 
Ebenfalls Glückwunsch!

Andreas Kohn7. Männerabteilung
Hallo, Sportsfreunde! 
Und sie bewegt sich doch! Nach all den 
Geburtstagen und Jubiläen können wir 
nun endlich auch mal sportliche 

Allgemeines Turnen
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9. Frauenabteilung 9. Männerabteilung
Endlich ist es soweit Die Skiläufer sind inzwischen gesund 

HANNA  ist da. und munter aus Maria Alm zurück, 
Mit 3167 Gramm und 51 cm  Länge und das erste Vierteljahr 2014 ist 
hat sie sich am 17. Februar 2014 ins bereits vorüber. Somit beginnt auch 
Leben gedrängt. wieder die LA-Saison. Ab Mittwoch, 
Den glücklichen Eltern Carmen und den 4. April, steht uns der Sportplatz 
Jens Hagemann gratulieren wir sehr an der Osloer Straße wieder zur 
herzlich. Wir wünschen euch viel Verfügung. Wie in all den Jahren 
Freude mit und an Hanna. zuvor ab 16:00 Uhr. 

Bitte nutzt die kurze Zeit der Sommer-
Ebenfalls herzliche Glückwünsche an monate für eure Fitness und für das 
alle im April-Geborenen. neue Sportabzeichen.
Viel Glück und vor allem Gesundheit. 

Unseren acht Geburtstagskindern im 
Feiert schön.

April die herzlichsten Glückwünsche. 
Termin Besondere Grüße gehen an Uwe 
05.04. Radtour Stübing zum 70. und Dr. Heinrich 
Treffpunkt 11 Uhr bei Leiser in Tegel. Trenkel zum 75. Geburtstag, sowie 

unserem Turnbruder Bodo Seiler zur 
Elke Vollbrecht

50-jährigen BT-Mitgliedschaft.

Horst König

Allgemeines Turnen

11. Mädchenabteilung
Zwölf unserer Mädchen ha-
ben am diesjährigen Jahr-
gangsbestenwettkampf P3 
teilgenommen, alle mit gro-
ßem Erfolg. Für viele war 
es der erste Wettkampf. Au-
ßer einem kleinen Sturz am 
Balken ist alles glatt gelau-
fen. 

Alle Mädels haben ihre 
Übungen super geturnt, 
trotz großer Aufregung. 
Sophia, Selma, Emilia, 

weiter »»
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auf Kondition, Kraft und Turnen. 
Sprint und Medizinballweitwurf waren 
zwischendurch auch an der Reihe.
Am zweiten Tag haben wir schon 
beim Aufstehen bemerkt, dass wir 
überall Muskelkater hatten. Aber 
schon morgens um 08:15 Uhr ging es 
mit dem ersten Konditionstraining los. 
Danach haben wir unser leckeres 
Frühstück genossen und nach einer 
kurzen Pause weitergemacht.
An diesem Tag war der Schwerpunkt 
auf Turnen und Tanzen gelegt. Somit 
konnten wir an Einzelteilen üben und 
unsere Übung auf der großen 
Bodenfläche turnen.
Wir hatten sehr viel Spaß und hoffen, 
dass wir am 23.03. erfolgreich beim 
Generationspokal sein werden.

Auch mit unseren Kleinen trainieren Lea, Natalia, Lena, Anna, Hannah, 
wir schon seit mehreren Wochen für Charlotte, 
die Bundesjugendspiele. Wir freuen Chioma, Carlotta, Amel, wir sind sehr 
uns sehr, dass viele Kinder dorthin stolz auf euch!  
kommen werden und drücken ihnen 

Tessa, Mette, ganz fest die Daumen, dass sie 
Luise, Emma & Mona erfolgreich abschließen werden.

Wir wünschen allen frohe Ostern !!!13. Mädchenabteilung
Vom 08.-09. April hatten wir ein sehr Mira Oppermann
anstrengendes Trainingswochen-
ende.
Konditionstraining, Krafttraining, 
Medizinballweitwurf, Sprint, Tanzen 
und Turnen standen auf unserem 
Programm. Deshalb waren wir sehr 
glücklich, dass wir vieles davon 
draußen auf dem Sportplatz bei 
wunderschönem Wetter machen 
konnten.
Am ersten Tag lag der Schwerpunkt 

Allgemeines Turnen
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Gymnastik und Tanz

1. Frauenabteilung gut besucht. Fast alle Ämter konnten 
Liebe Turnerinnen! wieder besetzt werden. Nach 28 Jah-
Das war wieder eine gelungene Fa- ren wurde Sigrid Wutzke als Kas-
schingsfeier. Unser Thema: Lustige senwartin abgelöst. Wir danken ihr für 
Schuhe. Man glaubt nicht, wie viele diese lange Zeit, in der sie unsere Kas-
Ideen die Teilnehmer hatten. se verwaltet hat, und wünschen ihr, 
Schon mal vormerken: Am 04.05. star- dass sie ihre gesundheitlichen Pro-
tet unsere „Osterwanderung“. Mari- bleme gut in den Griff bekommt.
anne wird demnächst Näheres in der 

Der Rosenmontag auf der Halle war 
Halle bekanntgeben.

sehr gemütlich. Die Zeit verging bei 
Martina und Marianne werden wieder 

Speis' und Trank und Spielen sehr 
ein Jahr älter. Herzlichen Glück-

schnell. Vielen Dank an alle für die tat-
wunsch und alles Gute euch beiden.

kräftige Hilfe.
Wir wünschen allen schöne Osterfe-
rien. Am 9. März ging unser Ausflug nach 

Ingrid Ludwig Potsdam. Es sollte der Park von Sans-
& Brigitte Delbrouck (Gitti) souci sein. Wir wanderten bis zur 

Orangerie und machten dort unsere 
2. Gymnastikabteilung wohlverdiente Pause.
Unsere Abteilungsversammlung war Eva Klein & Gerda Maaß
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4. Gymnastikabteilung gelegt hatten, wurden die neuen Be-
Liebe Turnschwestern, amten gewählt. Wir danken den ehe-
mit wunderschönen Kostümen begin- maligen für ihre geleistete Arbeit und 
gen wir wieder unser Faschingstur- wünschen den neugewählten Amtsin-
nen. Es war wieder ein großer Spaß. habern viel Spaß und immer ein gutes 
Leider war die Gruppe klein, aber das Händchen.
tat der Stimmung keinen Abbruch. Für 

Fasching wurde diesmal wieder bei 
den Gaumenschmaus waren Brigitte 

den Frauen gefeiert. Die Kostümie-
Schmidt und Gabriele Neumann zu-

rungen waren wie immer sehr ein-
ständig. Sie zauberten wieder viele 

fallsreich. Das Büfett war reichlich be-
Leckereien. Vielen Dank für alles.

stückt. Mit 30 Faschingsdamen war 
Bärbel Gerlach feierte ihren 70. Ge- die Stimmung recht gut. Wir danken 
burtstag. Für die lieben Geburtstags- den Frauen für ihre nette Einladung 
wünsche und die großzügige Spende und hoffen, sie im nächsten Jahr wie-
sagt sie auch auf diesem Wege ihren der bei uns begrüßen zu können.
allerherzlichsten Dank.

Zitat:Wegen der Osterferien entfällt das 
Turnen am 16. und 23. April. Der Mensch von heute liebt die Anpas-
Wir wünschen euch einen schönen 

sung, die goldene Mittelmäßigkeit. Er Frühling mit vielen beschwingten Er-
lebnissen und Ausflügen. kennt keine wirkliche Begeisterung, kei-

Herzliche Grüße ne echte Hingabe, keinen wirklichen 
Gabriele Neumann 

Kampf, keine wirkliche Liebe. & Bärbel Gerlach
Eugen Rosenstock-Huessy

5. Gymnastikabteilung
Hallo liebe Gymmis! Am 6. April feiert Ilse ihren Ehrentag. 
Leider ist durch die Vergesslichkeit un- Wir gratulieren herzlich.
serer Redaktion (hat sich aber ent-

Kegeln: 24.04.schuldigt) mein Bericht nicht im Mittei-
lungsblatt erschienen. Dadurch wur- Unsere Hilde konnte ihre Reha been-
den die Geburtstagskinder nicht be- den und endlich wieder in ihr Zuhause 
sonders erwähnt. Ich denke, ihr habt zurück. Hilde, weiterhin gute Gene-
es überlebt. In Zukunft klappt sicher sung, damit du bald wieder in unserer 
alles wieder besser. Mitte weilen kannst.

In diesem Sinne wünsche ich euch Unsere Abteilungsversammlung war 
ein schönes Osterfest.Anfang Februar. Nachdem die ehe-

Eure Ursula Hückermaligen Beamten ihre Ämter nieder-

Gymnastik und Tanz
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7. Gymnastikabteilung Anknüpfend an unseren Ausflug 
Mit Mühe haben wir gerade das Hüft- zum Olympischen Dorf von 1936 in 
gold von Weihnachten abgearbeitet Elstal im letzten Jahr, haben wir uns 
und nun sind schon die leckeren Os- nun das Olympiastadion und seine 
tereier da. Aber dank Ilka werden wir Umgebung angesehen.Vom S Bhf. 
auch daran arbeiten, dass alles wie- Pichelsberg ging es vorbei am 
der ins Lot kommt. Einige besuchten Horst-Korber-Sportzentrum zum Mu-
die Zumba-Party in der Ohlauer Stra- rellenberg (geschichtsträchtig in der 
ße. Wir hatten auch mitgemacht, NS-Zeit, aufgestellte Gedenkspiegel 
mussten aber feststellen, der Geist 
war willig, aber die Kondition reichte 
doch nicht mehr bis zum Ende der 
Veranstaltung.

An Weiberfastnacht kamen wir kaum 
zum Spielen, denn das Buffet war 
wieder so reichhaltig und lecker. Lus-
tige Kostüme und gute Stimmung lie-
ßen den Abend viel zu schnell verge-
hen.

Gymnastik und Tanz

weiter »»
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für die dort Ermordeten) sowie 
durch die Murellenschlucht (Bio-
top und Naturschutzgebiet). 
Dort stehen Bäume, die sind 
rund 300 Jahre alt, und die 
Schlucht machte auf uns den 
Eindruck eines Urwaldes.
Durch das Olympiaparkgelän-
de ging es dann zur Führung ins 
Olympiastadion. Wir erfuhren 
vieles über die Geschichte des 
Stadions, besichtigten u.a. die 
Spielerkabinen, die Stadionka-
pelle und die VIP-Bereiche, und 

on beim Deutschen Turnfest 2005.
Leider konnten wir nicht auf den Glo-
ckenturm. Von dort oben hätten wir 
einen weiten Blick auf das ganze 
Areal des Olympiastadions bis hin 
zum Teufelsberg.
In einem kleinen ital. Restaurant lie-
ßen wir den Tag ausklingen.  

Nun freuen wir uns schon auf das 
Frühlingsfrühstück. Dazu treffen wir 
uns im Café Obergfell !!!

nahmen auf der Ehrentribüne Platz. Sabine drücken wir die Daumen, 
Einige von uns erinnerten sich wie- dass sie viel Spaß und Erfolg hat bei 
der an ihren Auftritt im Olympiastadi- der Vorführung mit Drums Alive beim 

BTB-Forum.

Ich wünsche allen ein sonniges 
Osterfest und den Geburtstagskin-
dern Glück und Gesundheit

eure 
Hannelore Kohn

Gymnastik und Tanz
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Sound Reflection Natürlich über unsere brandneue 
Auch diesen Monat heißt es wieder, Internetseite:
das Boot Camp von Sound Reflection 
lässt grüßen. 
Mit unserer zweiten Trainingszeit hat und unsere Facebook-Fanpage 
es geklappt und wir trainieren jetzt 
nicht nur montags nahe U Haselhorst 
(19:30-21:00 Uhr), sondern auch mitt-
wochs nahe S Bellevue (19:30-21:00 
Uhr). Wenn euch die Neugier gepackt hat, 

dann schaut auf unserer Seite vorbei 
Jetzt können wir umso mehr für 

und macht euch zum Beispiel in 
unseren Auftritt am 10.05. beim 

unserer Bildergalerie ein Bild von 
offenen BTB-Forum und am 25.05. 

unserem Training. 
bei den TuJu-Stars durchstarten und 

Neben fleißigem Training haben wir 
laden euch herzlich ein, uns bei 

im April auch wieder ein Sound Re-
diesen Events zu unterstützen und 

flection Bar Treffen, bei dem es 
anzufeuern! 

wieder lustig hergehen wird. 
Vielleicht wollt ihr auch Teil dieser 

Und wo könnt ihr besser Informa-
lustigen Truppe werden – wir freuen 

tionen über unsere Auftritte, Trai-
uns auf euch!

ningszeiten, Videos und vieles mehr 
Stay tuned 

herausfinden? 
Sound Reflection

soundreflectionberlin.wordpress.com

https://www.facebook.com/pages/So
und-Reflection-Jazz-Dance-Gruppe-
B e r l i n / 2 1 1 6 6 0 6 7 5 7 0 4 2 7 7

Gymnastik und Tanz

BT 129. Jahrgang ‒ Nr. 03 ‒ Seite 23



Berliner Einzelmeisterschaften tragen, hier wurde der Berliner Mehr-
im Gerätturnen 2014 kampfmeister (Wertungen aller sechs 

Gretel-Bergmann-Sporthalle Geräte werden addiert) ermittelt. Am 
15.03.2014 Mehrkampf Sonntag, den 16. März, wurde das Ge-
16.03.2014 Gerätfinale rätfinale ausgetragen, hier wurde der 

Meister von jedem einzelnem Gerät 
 ermittelt. Für uns ging es am Samstag 
Vom 15. bis 16. März wurden die Ber- gegen 15:00 Uhr los. Christoph hatte 
liner Einzelmeisterschaften im Gerät- aufgrund einer Verletzung ein wenig 
turnen in der Gretel-Bergmann- Trainingsrückstand, trat aber trotz-
Sporthalle ausgetragen. In diesem dem an! Nils, Leonardo und Florian 
Jahr traten wir sogar mit italienischer waren aber soweit ganz fit und turnten 
Besetzung an! Leonardo, unser Neu- wirklich gute Übungen. Nils zeigte sei-
zugang aus dem letzten Jahr, turnte ne erst vor kurzem gelernten Riesen-
seinen ersten Wettkampf für die Berli- felgen am Reck, sowie den erst vor ei-
ner Turnerschaft. Nils und Christoph ner Woche dazu gelernten Salto. Hier 
traten in der Wettkampfklasse KM3, ein dickes Lob von mir, gut gemacht! 
Jugend C, Jahrgang 2000-1999 an. 
Florian und Leonardo in der Wett- Florian packte auch allen Mut zusam-
kampfklasse KM2, Männer, Jahrgang men und turnte am Sprung einen ge-
1996 und älter. Am Samstag, den 15. streckten Tsukahara, auch hier ein di-
März, wurde der Mehrkampf ausge- ckes Lob von mir. Leonardo, unser 

Gerätturnen
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Ergebnisse vom 15. März

Wettkampf Jugend C
Jahrgang 2000 - 1999

KM 3 Wettkampf Jugend C

Berliner Mehrkampfmeister
Gerätturnen
2. Platz Nils Dunkel

Berliner Vizemeister

3. Platz Christoph Ripken

Ergebnisse vom 15 März
Wettkampf Männer

Jahrgang 1996 und älter
KM 2

Berliner Mehrkampfmeister
Gerätturnen

1. Platz Florian Köll 
Berliner Meister

5. Platz Leonardo Biavati

Trainings-Weltmeister, turnte die Wettkampf hin und turnte alle Geräte 
Kampfrichter schwindelig und brach- fast fehlerfrei durch. 
te sie wohl ein wenig aus dem Kon- Gegen 18:30 Uhr waren dann alle 
zept, 13 Elemente am Barren waren sechs Geräte durch geturnt und nun 
dann wohl doch ein wenig zu viel! ging es, nach einer kurzen Pause, zur 
Christoph legte auch einen sauberen Siegerehrung!

Gerätturnen

Am Sonntag, den 16 März 2014, um 09:00 Uhr stand das Gerätfinale an. Leider 
hatte sich Florian am Sonntag beim Sprung am Knie verletzt und konnte nur be-
dingt mitmachen, Boden ließ er ganz aus und am Sprung konnte er nur einge-
schränkt turnen. Alle vier Jungs lieferten wieder einen guten Wettkampf ab und 
konnten auch an den einzelnen Geräten gute Erfolge erzielen.

 Insgesamt erturnten wir 21 Medallien, 4x Gold, 10x Silber und 7x Bronze! 
Allen Jungen und Männern einen herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg.

weiter »»
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Gerätturnen
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Mehr Infos online: www.oliver-koell.de

BT 129. Jahrgang ‒ Nr. 03 ‒ Seite 26



4 mal Gold bei den Berliner 
Gerätturnmeisterschaften

Am 15. und 16. März fanden die Berli-
ner Gerätturnmeisterschaften in der 
KM II statt. Ein Jahr nach ihrem verlet-
zungsbedingten Rücktritt vom Spit-
zensport und dem Verlassen der 
S p o r t s c h u l e  k o n n te  Ta m m y  
Schwarzwälder in der Altersklasse 
12/13 neben dem Mehrkampf auch 
drei von vier Gerätefinals für sich ent-
scheiden. Einziger „Wermutstropfen“ 
war die Silbermedaille am Sprung. Be-
sonders beeindru-
ckend waren Tam-
mys Leistungen 

Hier konnte sie am Stufenbarren 
von allen Teilneh-und Schwebebal-
merinnen (auch ken. 
von den Berliner 
Regionalligaturne-
rinnen) die höch-
ste Punktzahl er-
turnen. 
Mit dem Berliner 
Meistertitel ist Tam-
my für den Bun-

despokal im Juni qualifiziert.

Zusätzlich turnt Tammy in der Ver-
bandsligamannschaft des OSC Ber-
lin. Die Mannschaft konnte alle Liga-
wettkämpfe für sich entscheiden und 
wurde somit souveräner Gesamtsie-
ger. Auch hier ist das große Ziel die 
Teilnahme am Bundespokal der Ver-
einsmannschaften.

Josee Schick

Wir drücken die Daumen. 

Gerätturnen

weiter »»
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Gold: Jugend- und Frauenliga 2014 Es turnten: Elisabeth Heid, Katrin 
Mahlmeister, Philine Mevissen, Su-

Am 23.2. und 23.3. fand die Jugend- 
san Mevissen, Teresa Rodriguez, Phi-

und Frauenliga in der Gretel-
line Schaaps, Katja Schuppelius, An-

Bergmann Halle statt. Sieben Mann-
ne Seidel, Heike Wangerin.

schaften traten in der KM3 an. Sowohl 
beim 1. als auch beim 2. Wettkampf Vielen Dank an unsere Trainer Hart-
zeigten die BT Turnerinnen super Lei- mut Leich und Claudia Mevissen für 
stungen und sicherten sich jeweils die gute Vorbereitung und Betreuung 
den 1. Platz. Beim ersten Wettkampf vor Ort und an unsere Kampfrichter 
mit 229,75 Punkten und souveränen Angela Schwarzwälder und Katrin 
neun Punkten Vorsprung vor dem Ber- Korpus sowie an Josee Schick für das 
liner TSC. Beim zweiten Wettkampf „Ausleihen“ ihrer jungen Turnerinnen 
waren von den ursprünglich sieben Teresa und Philine. 
Mannschaften nur noch fünf übrig. Da- Anne Seidel
für turnte als Gast der Hanseturnver-
ein Rostock. Doch auch an dieser 
sehr jungen Mannschaft konnten die 
BT Turnerinnen vorbeiziehen und den 
1. Platz erturnen!

Gerätturnen
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www.berlinerturnerschaft.de/navigation/sportangebote/handball.html

Hallo BTer, kos ten los  
du bist über 40, männlich und hast und unver-
noch Lust im besten Alter Handball zu bindlich, wir 
spielen? Dann bist du bei uns in der freuen uns 
Handballabteilung gut aufgehoben! auf dich!

Gerhard
Wir wollen mittelfristig mit unserer 
Nachwuchsarbeit starten. Um kurzfris-
tig etwas zu erreichen, soll unsere 
dünn besetzte Mannschaft Ü40 mit 
Spielern aufgefrischt werden. 

Es wäre vorteilhaft, wenn du das runde 
Leder schon mal in der Hand hattest. Ver-
such’s doch mal, ein Probetraining ist 

Maria-
Montessori-Grundschule
Burgemeisterstraße 70
12103 Berlin-Tempelhof
Trainingszeit: Mi. 20:00-22:00 Uhr

k

Handball

 Hallo Handballfreunde! Unser Versuch über eine Annonce 
neue spielfreudige Handballer zu re-

Das war ja in 2014 ein nicht gerade er-
krutieren hat bisher noch keine Reso-

folgreiches Jahr für uns. Viele Verletz-
nanz gezeigt, aber man soll die Hoff-

te und unglückliche Urlaubsplanung 
nung ja nicht aufgeben. 

führten dazu, dass wir nicht immer in 
Aber genug mit dem Gejammer, 

der Idealbesetzung spielen konnten. 
schauen wir in die Zukunft und da 

Bei den Spielen kam noch dazu, dass 
kommt uns auch schon gleich unsere 

sonst sichere 7-Meter-Schützen ver-
Mallorca-Tour vom 18.05. bis zum 

sagten und sichere Torchancen aus-
24.05. in den Sinn. 

gelassen wurden, so kann man leider 
Torsten feilt ja seinen Aussagen nach 

kein Spiel gewinnen. 
an interessanten Touren, na lassen 

Jetzt hat auch noch SV Buckow seine wir uns überraschen. 
Mannschaft zurückgezogen, so dass 

Den Geburtstagskindern im April die 
unsere einzigen Pluspunkte dem zum 

besten Wünsche und bleibt gesund: 
Opfer fielen. In dieser traurigen Sai-

am 01.04. Waltraut, Rolles bessere 
son haben wir noch zwei Spiele zu ab-

Hälfte, am 04.04. Scherbe, am 24.04. 
solvieren und das noch gegen Mann-

Rebecca, die eine Hälfte unseres 
schaften von ganz oben. Aber da müs-

Kampfgerichts.
sen wir halt durch, und in der nächs-
ten Saison wird alles besser. Gerhard (Bulli) Uebler
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Hallo, ihr Kinder Neptuns!
Vier neue Berichte und die wichtigsten Termine in Folge:
Die Schwimmer gehen aufs Eis! 14 Hochmotivierte haben sich am 16. Februar 
zum Saisonende mit Matthias auf dem Eis getroffen (Sonne pur und milde Tempe-

raturen). Zehn Erwach-
sene und leider nur vier 
Kinder?! Alle Anwesen-
den waren sich einig: 
ein würdiger Abschluss 
der Wintersaison, be-
vor die Sommerwett-
kampfsaison wieder be-
ginnt! Die nächste Frei-
zeitaktion wird wohl ei-
ne Radtour sein, orga-
nisiert von unser neuen 
J u g e n d s c h w i m m -
wartin Annika. Oder? 
Abwarten!

Schwimmen
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Weiter auf dem Terminkalender: 
die Jahreshauptversammlung 
mit Wahl der Abteilungsleitung 
am 26.02.14.
Alle Interessierten waren da 
oder hatten mit Briefwahl daran 
teilgenommen. Auch in diesem 
Jahr konnte die Jugend noch 
nicht überzeugend genug auf ih-
re Rechte und Pflichten aufmerk-
sam gemacht werden. (Die Ab-
teilungsleitung arbeitet daran.)
Nach der Begrüßung, den Be-
richten der einzelnen Amtswalter 
und der Entlastung derselben 
ging es zügig zur Wahl.
Hier nun die gewählten Hauptämter:
Fachwart Schwimmen: Matthias Heins
Stellvertreter: Sven Fruth
Abteilungsleiter: Daniel Heins
Stellvertreter: Matthias Heins 
Jugendschwimmwart: Annika Lemisz
Stellvertreter: Matthias Heins

Angaben o.G.

Kaum waren die neuen Amtswalter be-
stätigt, waren sie in ihrem Amt rege. 
Es stand der Kinder-Jugend-
schwimmwettkampf des BTB am 2. 
März an. Eine seit langem nicht mehr 
dagewesene Beteiligung bescherte un-
seren Chefs ein vorzeitiges Osterge-
schenk: 15 gemeldete, davon leider ei-
ne krank, aber 14 am Start. Trainer, Ka-
ri und stark vertretene Elternfangruppe 
nicht mitgezählt. Es geht wieder auf- Allen Teilnehmern herzlichen Glück-
wärts! Hier nun einzelne Spitzenlei- wunsch und weiter so, vielleicht 
stungen (alle weiteren Ergebnisse sind schon bei den Kreismeisterschaften 
im Schaukasten des Spreewaldbades in Bremen. 
nachzulesen). - Jahrgangsplatzierun- (Auf dem Gruppenfoto fehlen leider Alp 

Can und Cem. Wo waren sie wieder?)gen!

50m Brust 
Jg. 00 Grete Rederer 1. Platz
Jg. 98 Yara Vorjans 1. Platz

Ulrike Lehmann 2. Platz 

50 m Kraul 
Jg. 98 Yara Vorjans 1. Platz

Ulrike Lehmann 2. Platz

100 m Lagen
Jg. 98 Yara Vorjans 1. Platz

25 m Brust 
Jg. 05 Joshua Bahr 3. Platz
Jg. 07 Katharina Swientek 3. Platz 

25 m Rücken 
Jg. 07 Hannah Brügge 2. Platz

Darya Torabi 3. Platz 

Schwimmen

weiter »»
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Schwimmen

in Bremen
14.06. Berliner Mehrkampf-So, vor uns nun die Mehrkämpfe, Otto 

meisterschaften 
Monke, Berliner und Deutsche, mit Qualifikation für die 
hoffentlich starker Beteiligung und da- Deutschen Meisterschaften

10.-12.10. Einladungsschwimmfest zwischen noch im Mai der Bremen-
BerlinWettkampf. Abschließend wünsche 

06. o. 13.12. Weihnachtsfeier
ich unser Führungsmannschaft ein er- wird noch geklärt
folgreiches Schaffensjahr und unse-
ren Mitgliedern und Wettkämpfern 

Also dann, weiterhin viel Freude und Erfolge.
bis zum nächsten Eintrag und 

Vorab die wichtigsten Termine:
06.04. Mehrkampf um den euer Schriftwart 

Otto-Monke-Pokal des BTB Michael Dechau
09.-11.05. Kreismeisterschaft 

onki-donki blub-blub
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Besonderheiten Dort steht die Mannschaft vor einer 
Vom 20.-23.03. fährt Timon zu sei- schweren Aufgabe. Mit vier Spielern 
nem letzten Lehrgang vor der WM. In unserer U10 werden wir sicher eines 
Schneverdingen wird sich der weibli- der jüngsten Teams stellen.
che und männliche U18-National-

Jugend U16, U18kader auf die WM in Brasilien vorbe-
Die U16 belegte bei der Berliner Meis-reiten. Die WM findet vom 17.-20.04. 
terschaft den 2. Platz. Leider konnte in Pomerode satt. Dort wünscht dir die 
die Mannschaft nicht genügend ge-Abteilung viel Erfolg!
genhalten. Bei der ODM übertraf man 
die Erwartungen. Nach einem zwei-

Allgemeines ten Gruppenplatz hinter dem Favori-
Die Hallensaison ist fast vorbei. Die ten aus Kellinghusen gab es einen 
meisten haben keine letztlich guten 4. 
Spiele mehr in der Platz.
Halle zu absolvie- Die U18 wurde wie 
ren. Ab April trainie- erwartet Berliner 
ren wir wieder auf Meister. Als Titel-
der Hanne-Sobek- verteidiger zeigte 
Sportanlage am U- die Mannschaft ei-
Bahnhof Osloer ne durchschnittli-
Straße. Wie üblich che Leistung und 
findet das Training qualifizierte sich als 
für alle Mannschaf- ungeschlagener 
ten mittwochs statt, Berliner Meister für 
d ie Bundesl iga- die ODM. Das Team 
Mannschaft trainiert erspielte sich nicht nur die die DM-
voraussichtlich auch am Dienstag. Teilnahme, sondern sorgte auch für ei-

ne Riesenüberraschung. Nachdem Aus den Mannschaften
bereits in der Sommersaison der Ost-Schüler U10, U12, U14
deutsche Meistertitel errungen wur-Die Saison für die U10 und U12 ist 
de, schlug man erneut die Rivalen schon länger vorbei. Ohne Probleme 
aus Kellinghusen und verteidigte den konnte dort der Berliner Meistertitel er-
Titel des Vorjahres erfolgreich. Ange-rungen werden.
führt von Kapitän Marcus Nest und Die U14 konnte überraschend bei der 
U18-Nationalspieler Timon Lützow ist Ostdeutschen Meisterschaft den 1. 
das Ziel bei der DM die Endrunde.Platz belegen. Die Mannschaft um Li-

nus und Hendrik zeigte besonders am Damen-Verbandsliga
zweiten Tag eine starke Leistung und Unsere Frauen konnten neben dem 
sicherte sich verdient das DM-Ticket. Berliner Meistertitel auch die Berlin-

http://funpeel.esp.br/punhobol/selecoes.php

Faustball
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Brandenburg-Runde für sich ent- Am Samstag, den 12.04., beginnt die 
scheiden. Die zweite Mannschaft Vorbereitung um 08:30 Uhr,
beendete die Saison auf dem 6. Platz. am Sonntag, den 13.04., bereits um 
Herzlichen Glückwunsch! 07.00 Uhr. 

Herren Bundesliga
Die Hallensaison ist schon länger vor-
bei und die U18-Spieler konzentrie-
ren sich auf die DM. Demnächst be-
ginnt wieder das Rasentraining. Dann 
heißt es hart zu arbeiten, um eine der 
oberen Platzierungen zu erreichen. 
Nach einer schwachen letzten Feld-
saison gilt es dies besser zu machen.

Herren-Verbandsliga 
und Bezirksliga
Ab dem Sommer spielt unsere bishe-
rige Bezirksliga-Mannschaft in der 
Verbandsliga. Besonders für die jun-
gen Spieler soll es die Möglichkeit ge-
ben, neue Erfahrungen zu sammeln 
und sich auf den Männerbereich vor-
zubereiten.

Zu allen Terminen sind natürlich Zu-
Herren 60+ schauer eingeladen, um die BT-
Unsere Männer 60 spielte zum Ende Mannschaften zu unterstützen. Wei-
der Hallensaison beim Turnier des tere Termine sind beim Training inkl. 
DjK Süd Berlin und belegte dort einen der Adressen zu erfragen.
hervorragenden 1. Platz. Timon Lützow
29. Wedding-Cup
Am 12./13.04. findet wieder unser 
Wedding-Cup statt. Mit bisher 238 ge-
meldeten Mannschaften haben wir ei-
nen neuen Melderekord erreicht.
In diesem Jahr haben gibt es erstmals 
eine Freizeitrunde, in der sich die El-
tern und andere Interessierte messen 
können.

Am 10./11.04. wird ab 16:00 Uhr ge-
messen, gekreidet und aufgebaut. 

Termine 2014

12.04. Wedding-Cup 
10:30 Uhr  Begrüßung

13.04. Wedding- Cup 
08:45 Uhr Begrüßung

17.05. Salzgitter U10 und U12

Juni ? Schleifenturnier
u. Sportabzeichenabnahme

23./24.08. Uelzen-Turnier

Bundesliga Heimspiel 
17.05. Hanne-Sobek-Sportanlage
14:00 Uhr

Faustball
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29. Wedding Cup
12. & 13. April 2014

Schillerpark
Berlin-Wedding


